
DIE WELLE DER ELEKTRO-MOBILITÄT ERREICHT FREISTADT 

 
FREISTADT: Unübersehbar, aber kaum hörbar, machte am Donnerstag die WAVE, die 

weltgrößte Elektromobilitäts-Rallye am Hauptplatz Halt und begeisterte hunderte Zuseher. 

Die 70 Fahrerteams aus 8 Ländern präsentierten neben selbst umgebauten Prototypen die 

neuesten Elektro-Auto-Modelle. Eindrucksvoll wurde den Besuchern demonstriert, wie 

alltagstauglich die Elektro-Mobilität bereits in Hinblick auf Fahrkomfort, Ladeinfrastruktur und 

Reichweite ist. Dass neben den ökologischen Vorteilen, bei genauerem Hinsehen, auch die 

Kosten längst für die Elektro-Mobilität sprechen, brachten die Interviewpartner aus der 

Fachszene auf den Punkt. 

Mit der aus Leadermitteln geförderten Veranstaltung wurde einmal mehr unter Beweis 

gestellt, dass die Elektro-Mobilität zu den Stärkefeldern der Region Freistadt zählt, hielt Louis 

Palmer, Tour Direktor der WAVE, in seinem Statement fest. Die Schüler der NMS Rainbach 

regten mit der Aufführung des Klima-Musical „Eisbär, Dr. Ping und die Freunde der Erde“, das 

Publikum zum Nachdenken an. Trommeleinlagen von den „Los Krachos“ und der Kernland-

Ladies-Groove--Gruppe rundeten neben zahlreichen Interviews das Bühnenprogramm ab, ehe 

die Fahrerteams im Brauhof zum Abendessen geladen wurden. Auch dabei beschritt der 

Energie Bezirk Freistadt, der in Kooperation mit der Leaderregion Mühlviertler Kernland, dem 

Tourismusverband, der Stadtgemeinde, dem EMC und Kreisel electric für die Veranstaltung 

verantwortlich zeichnete, neue Wege. Serviert wurden den Gästen nämlich ausschließlich 

„Hermann Fleischlos-Produkte“, auf mediterrane Art zubereitet. Mitgeteilt wurde das den 

Gästen freilich erst im Nachhinein – geschmeckt hat´s allen.  


